
Gemeindeinformation Bernhardsthal 

WAS KOSTET DIE N°GLASFASER ,,JA'' 
Mit der Unterstützung 
des Landes 

Wenn Sie mit der NöGlasfaser an 

das Internet angesch lossen werden 

möchten, so bestehen die Kosten aus 

zwei Tei len: 

1. Errichtungs- und Anschlusskosten 

Durch die Unterstützung des Landes 

reduzieren sich die anteiligen Kosten 

für Bau und Ve rlegung fü r Sie auf eine 

kleine einma lige Ansch lussgebühr. 

Dies ist Ihre Investition in die Zukunft. 

2. Keine Betriebskosten für Sie 

Wie für jede In frastruktur auch, Fal­

len für die Nutzung Kosten an . Diese 

werd en Ihnen aber nicht in Rechnung 

gestellt, sondern der von Ihnen aus­

gewäh lte Diensteanbieter kommt für 

den Erhalt und Betrieb des NöGlasfa­

sernetzes auf. 

3. Dienste ab€ 39,90 monatlich 

Das NöGlasfasernetz ist offen für al le 

Diensteanbieter. Ob re iner In ternet­

zugang oder Internet im Paket mit Te­

lefonie oder TV: Sie entscheiden, was 

am besten für Sie passt. Innerhalb der 

vereinbarten Nutzungsdauer von 24 

Monaten können Sie Ihren Dienstean­

bieter wechse ln. 

MEHR INFOS .•. 
finden Sie auf unserer 
Gemeindewebseite 
www.bernhardsthal.gv.at 
und unter 

AKTIONSPREISE 
bis 31. März 2025 

nöGIG 
>einmalig< 

mit Nutzung eines 
Internetdienstes für 24 Monate 

oder 

••• 1 • :i 

einmalig € 200,-* 
mit Nutzung für 

2 Internetdienste für 24 Monate 

oder 

• - • i 

einmalig € 300,-** 
mit Nutzung für 

2 Internetdienste für 24 Monate 

*oder: bei 1 In ternetd ienst 
für 24 Monate einmalig€ 400,-

**oder: bei 1 Internetdienst 
für 24 Monate einmalig € 500,-

Preise inkl. 20 % Mwst. und ausschließ­
lich im Aktionszeitraum gültig1 

.. zur 
N°Glasfaser 

Diensteanbieter 
>pro Monat< 

Internetdienst 
für Privatkunden 

ab 150 Mbit/ s im Download 
und 50 Mbit/ s im Upload 

0 monatl. ab€ 39,90 

Nach Bedarf gibt es 
Pakete bis 1.000 Mbit/ s 
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Bitte informieren Sie sich 
über die Angebote und 
ev. Aktivierungsgebühren der 
Diensteanbieter 
unter / 

NöGLASFASER-HOTLINE Di, Mi, Do 15:00 bis 17:00 Uhr: +43 2742 30750-333 

Impressum 1 Für den Inhalt ve rantwortlich : Marktgemeinde Bernhardsthal, Hauptstraße 65, 2275 Bernhardstha l, Tel. +43 2557 8800 
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Lendl, Martin Steiger. Die Informationen wurden mit größter Sorgfa lt erhoben. Irrtümer vorbeha lten. 
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zum Aktionspreis 

nur bis 
31. März 2025 

--

SAGEN WIR ,,JA!'' ZUR 
NöGLASFASER FÜR UNSERE GEMEINDE 
Eine einmalige Chance für Bernhardsthal, unsere Haushalte und Betriebe. 

Liebe Bernhardsthalerinnen, 
liebe Bernhardsthaler! 

Die Versorgung mit 

le i stungsfähigen 

Brei tba nda nsch lü s­

sen ist eine der 

großen Herausfor­

derungen unserer 

Zeit - vo r allem im ländlichen Raum. 

Erfolgreiches Wirtschaften ohne eine 

leistungsfähige Internetverbindung 

ist heute kaum mehr vorstellbar. Auch 

in unserem Privatleben spielt die Di­

gitalisierung eine immer wichtigere 

Rolle . Unzählige Online-Services ma­

chen unseren Alltag einfacher oder 

sorgen für gute Unterhaltung. Die-

Bestellen 
Sie jetzt online: 

se Entwicklung wird sich in Zukunft 

noch verstärken, denn der Breitband­

bedarf steigt rasant. Glasfaser ist die 

einzige Technologie, die ausreichend 

Kapazitäten bietet - allerdings nur, 

wenn das Netz bis ins Haus reicht. 

Am Land, wo sich der Glasfaseraus­

bau für traditionelle Unternehmen 

nicht rechnet, kann die Niederöster­

reichische Glasfaserinfrastruktur­

gesellschaft (nöGIG) aktiv werden 

und im Auftrag des Landes diese 

zukunftssichere Infrastruktur errich­

ten. Unsere Marktgemeinde erfüllt 

bereits ein ige Voraussetzungen fü r 

den Ausbau gemäß NÖ Modell. Die 

Haushalte und Betriebe in der Markt­

gemeinde Bernhardstha l haben nun 

die Chance auf Glasfaser bis ins Haus. 

Dafür braucht es ein lautes 
„JA!". Wenn mehr als 42% der 
Haushalte und Betriebe in 
den vorgesehenen Gebieten 
zustimmen, wird das NöGlas­
fasernetz gebaut. 

Nutzen wir die Chance! 

Ihre Bürgermeisterin 
Doris Kellner 
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DIE INFRASTRUKTUR 
DER ZUKUNFT 
Heute Luxus, morgen Standard 

Glasfaserinfrastruktur ist heutzutage 

die Grundlage für wirtschaftlichen Er­

folg. leistungsfähige Breitbandnetze 

haben ebenso große Bedeutung wie 

die Infrastruktur für Strom, Wasser 

oder Kanalisation. Auch die Attrakti­

vität eines Wohnsitzes hängt wesent­

lich davon ab. 

Ein NöGlasfaseranschluss im Haus 

stellt sicher, dass genügend Band­

breite für aktuelle und zukünftige 

Internetdienste da ist. Jede andere 

technische Lösung führt früher oder 

später zu Engpässen. Das Land Nie­

derösterreich hat ein Modell entwi­

ckelt, das hier Chancengleichheit für 

die ländlichen Regionen herstellt. 

V.l.n.r.: Andreas Lech­
ner (nöGIG), Vizebgm. 
Stefan Hofmeister 
GR Florian Köstinger, 
Viktor Juhasz (nöGIG). 
GR Reinhard Lind­
maier, Bgmin. Doris 
Kellner, GRin Monika 
Spangl 

Mit Ihrer Zustimmung. 
zur NöGlasfaser 

Unsere Gemeinde erfüllt wichtige Vo­

raussetzungen für die Errichtung der 

Infrastruktur nach dem NÖ Modell. 

Das für den Ausbau vorgesehene 

Gebiet erfüllt die Kriterien für Refi­

nanzierung durch Verpachtung der 

NöGlasfaserinfrastruktur, die langfris­

tig mehrheitlich unter der Kontrolle 

des Landes bleibt. 

Wenn mehr als 42 % der Haushal­

te und Betriebe in den vorgesehe­

nen Ausbauzonen zustimmen, kann 

nöGIG weitere Schritte setzen. 

• 

Was wir von einem mo­
dernen Leben erwarten 

Früher waren die Menschen auf 

sich allein gestellt. Sogar so selbst­

verständlich erscheinende Infra­

strukturen wie Wasser, Abwasser 

und Müllentsorgung mussten von 

den Menschen selbst in die Hand 

genommen werden. Im laufe des 

20. Jahrhunderts übernahmen die 

Gemeinden oder öffentliche Un­

ternehmen die generellen Ver­

sorgungsstrukturen. Fernwärme 

und Strom, Rundfunk und Zustell­

dienste sind nun ebenso alltäglich 

geworden. Die neueste In frastruk­

tur, die auch von Marktschwan­

kungen unabhängig und daher 

mehrheitlich in öffentlicher Hand 

liegen sollte, ist die Verbindung 

zum Internet. 

WAS IST GLASFASER 

Eine einzelne Glasfaser misst nur 
1/10 der Dicke eines Haares. Den­
noch rasen die Informationen mit 
Lichtgeschwindigkeit zu Ihnen. 

Das schnellste Medium, das wir anbieten können. 

Eine Glasfaser ist eine aus Glas be­

stehende lange Faser, die als Licht­

wellen leiter zur Datenübertragung 

eingesetzt w ird. Das Lichtsignal kann 

sich in Faserrichtung nahezu unge­

hindert und damit in Lichtgeschwin­

digkeit ausbreiten. Gegenüber einer 

elektrischen Übertrag ung ist eine er-

heblich höhere maximale Bandbreite 

möglich. Damit haben Sie die Gewiss­

heit, dass Ihr Datendurchsatz kons­

tant bleibt, auch wenn Ih re Nachbarn 

gleichzeitig Filme streamen . Das 

übertragene Signal ist übrigens auch 

unempfindlich gegenüber elektr i­

schen und magnetischen Störfeldern. • 
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DIE BREITBANDSTRATEGIE 
•• 

DES LANDES NIEDEROSTERREICH 
Versorgung muss öffentlich bleiben 

Das Land Niederösterreich hat sich 

zum Ziel gesetzt, eine möglichst 

flächendeckende Versorgung mit 

zukunftsfähigem Breitband zu er-

sehen Bere ichen eine zukunftsfitte 

Chanceng leichheit zu geben. In den 

kommenden Jahren sollen bis zu 

35.000 Haushalte pro Jahr mit Glas-

reichen. Die Errichtung von Infra- Faser erschlossen werden. 

struktur ist aber mit hohen Kosten Diese Aufgabe übernimmt nöGIG im 

ve rbunden. Gerade im ländlichen Auftrag des Landes in enger Zusam-

Raum mit se iner geringen Siedlungs­

dichte ist der Bau eines Glasfasernet­

zes für die Anb ieter f inanziell nicht 

attraktiv. 

Daher springt hier das Land Nieder­

österreich ein, um den nicht-städti-

menarbeit mit den Gemeinden. 

Zwar erfolgt der Betrieb des Netzes 

durch neutrale Netzbetre iber, die 

private Unternehmen sind, aber die 

Infrastruktur bleibt mehrheitlich in 

öffentlicher Hand. • 
Gleiche Chancen für Stadt und Land. 

Das ist das Ziel der Bre itbandstrategie. 

WO DIE N°GLASFASER HINKOMMT 
Das Ausbaugebiet in Bernhardsthal 

Wenn wir im gesamten Ausbauge­

biet die Zustimmungsrate von 42 % 

überschreiten, ist die w ichtigste Vo­

raussetzung für den Ausbau erfüllt. 

Alle Haushalte und Betriebe im Aus­

baugebiet rechts haben die Mög­

lichkeit, einen NöGlasfaseranschluss 

zu Aktionskonditionen zu beste llen 

und ihren Beitrag zur erforderlichen 

Bestellquote von 42 % zu leisten. 
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SO EINFACH KOMMT DIE 
NOGLASFASER zu IHNEN 

JA'' 
II zur 

N°Glasfaser 

In drei Schritten zum schnellen Netz 

1 . Informieren 
bestellen 

informieren Sie sich über die Mög­

lichkeiten der NöGlasfaser und das 

Ausbauvorhaben in unserer Gemein­

de. Eine Bestellung ist ganz einfach 

online oder mihtilfe des Bestellfo r­

mulars möglich. Das Beste llformular 

erhalten Sie am Gemeindeamt oder 

von einem Glasfaserberater, der Sie 

noch kontaktieren w ird .. 

Bestellen Sie online unter 

www.noegig .at/bestellung 

oder 

geben Sie das Bestellformular am 

Gemeindeamt ab 

oder 

senden Sie das Bestellformular per 

Post an: 

nöGIG Phase Zwei GmbH 

Niederösterreichring 2 

HausA 

3100 St. Pölten 

2. Errichten 
einleiten 

nd 
Ihr Haus 

Die NöGlasfaserinfrastruktur wird bis 

zur Grenze Ihres Grundstücks ge­

baut. Sie bereiten Ihr Haus für den 

Anschluss vor. Dafür erhalten Sie Ihr 

Startpaket per Botendienst. Wenn 

Sie die Arbeiten nicht selbst durch­

führen wo llen, können Sie auch Ins­

tallationsunternehmen damit beauf­

tragen. 

> Bitte 

in der 

informieren 

detaillierten 

Sie sich 

An leitung 

für die Hausinstallation unter 

www.noegig.at/h~usinstallat i on/ 

3. 

spusu ei 0 1~„'i.?„~ //05hnel -----, 
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KT-NET 

@ co svs 

Diensteanbieter 
auswählen 

Es gibt zah lreiche Angebote unter­

sch iedlicher lnternetdiensteanbieter 

im NöGlasfaserne tz. In ternetzugang, 

Telefonie und TV im Paket oder nur ein 

leistungsfähiger lnternetanschluss7 

Produkte für Ihr Business oder den pri­

vaten Gebrauch? Einen Überblick über 

die Leistungen der verschiedenen An­

bieter erhalten Sie auf unserer Websi­

te oder auch auf örtlichen Glasfaser­

messen. Wir halten Sie am laufenden. 

> Bitte informieren Sie sich auch 

unter www.noegig.at/anbieter/ 

Hausa nsch lu sskasten 
(HAK) 

Optical Termination Outlet 
(OTO) 

Optical Network Termination 
(ONT) 

120 mm 
Dicke: 40 mm 

E 
E 

0 
m 

.!::::, _ 

100 mm 
Dicke: 30 mm 

E 
E 
0 
CO 

90mm 
Dicke: 30 mm 

E 
E 

0 
m 

Für den nahtlosen Anschluss: 
So sehen die Glasfaser-Module aus, 

wenn sie im Startpaket zu Ihnen kommen . 
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VOLLE BANDBREITE 
NöGlasfas bis zum letzten Millimeter 

von noeGIG 
durch 

Gegraben wird oft, aber nicht alles, 

was nach Glasfaser aussieht, ist wirk­

lich Glasfaser bis ins Haus. In vielen 

Fällen endet die Glasfaserleitung vor 

dem Grundstück und die letzten Me­

ter werden wieder mit altmodischem 

Kupferkabel oder per Funk zurückge­

legt. Diese beiden Übertragungsvari­

anten auf den letzten Metern stellen 

einen Flaschenhals dar, der die Vor­

teile des Glasfasernetzes wieder zu­

nichte macht. 
NÖ GLASFASER 
durchgängig bis ins Haus 

von anderen Anbietern 
durch KABEL oder 

MOBILFUNK 
ab der Grundstücksgrenze 

Durchgängige Anbindung Wirkliche Freude haben Sie nur mit voller Bandbreite. Die •öGlasfaser hat sie. 

Daher ist es wichtig, dass Sie sich 

für eine durchgängige Glasfaser-In­

frastruktur bis in Ihren Wohnbereich 

entscheiden. Die NöGlasfaserleitun­

gen reichen über die Straßenverteiler 

nicht nur bis zur Ihrer Grundstücks­

grenze, sondern direkt bis in Ihr Haus, 

damit Sie die volle Bandbreite des 

NöGlasfasernetzes nutzen können 

- oh ne Schwankungen der Übertra­

gungsrate! 

Beinahe unbegrenzte Kapazitäten 

Der Bandbreitenbedarf steigt rasant 

an, denn neue Services verbrauchen 

immer größere Datenmengen . In 2 

bis 3 Jahren wird es Prognosen zufol­

ge zu einer Verdopplung des aktuel­

len Datenve rbrauchs kommen, wäh­

rend Mobilfunk oder Kupfer häufig 

bereits jetzt am Limit agieren. Hinzu 

kom mt, dass die angegebenen Band-

.. 

breiten über Mobilfunk nur unter op­

timalen Bed ingungen zu erreichen 

sind . Glasfaser bietet als Übertra­

gungsmedium nahezu unbegrenzte 

Kapazitäten über wesentlich größere 

Entfernungen. Mit einem Anschluss 

im Haus haben Sie immer stabile und 

leistungsfähige Verbindungen und 

Sie müssen sich die Bandbreite nicht 

mit anderen teilen. • 

DIE VORTEILE DER N°GLASFASER 
Im Netz und dennoch unabhängig 

Hier haben wir fü r Sie kurz zusammengefasst, was für einen 

Anschluss an die NöGlasfaser spricht. 

... ist zukunftssicher 

Egal, was Sie privat oder geschäft­

lich vorhaben: Sie haben direkten 

Zugang zu einer Infrastruktur, die 

für viele Jahrzehnte den Stan­

dard der Netzversorgung darstel­

len wird. 

„ . bringt große 

Angebotsvielfalt 

Das NöGlasf asernetz ist offen für 

alle Serviceanbieter. 

Diese können ih re Dienste zu 

gleichen Konditionen anbieten . 

Damit können Sie aus vielen 

attraktiven Angeboten wählen! 

.. . steigert den Wert 

Ihrer Immobilie 

Eine leistungsfähige Infrastruk­

tur im Haus ist wertvoll. Heute 

und für die nächsten Jah rzehnte . 

Ein Glasfaseranschluss erhöht 

den Wert eines Eigenheims im 

ländlichen Raum um 3 bis 8 %. 

Bei einem 200.000-Euro-Haus 

entspricht das einer Wertstei­

gerung zwischen € 6.000 und 

€ 16.000. 
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Bitte informieren Sie sich 
über die Angebote und 
ev. Aktivierungsgebühren der 
Diensteanbieter 
unter / 

NöGLASFASER-HOTLINE Di, Mi, Do 15:00 bis 17:00 Uhr: +43 2742 30750-333 

Impressum 1 Für den Inhalt ve rantwortlich : Marktgemeinde Bernhardsthal, Hauptstraße 65, 2275 Bernhardstha l, Tel. +43 2557 8800 
. Ma teria l für diese Gemeindein formation wurde zur Verfügung geste ll t von der nöGIG Service GmbH, Bi lder: iStock Photo, Ra iner Mirau, Christian 
Lendl, Martin Steiger. Die Informationen wurden mit größter Sorgfa lt erhoben. Irrtümer vorbeha lten. 
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31. März 2025 
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SAGEN WIR ,,JA!'' ZUR 
NöGLASFASER FÜR UNSERE GEMEINDE 
Eine einmalige Chance für Bernhardsthal, unsere Haushalte und Betriebe. 

Liebe Bernhardsthalerinnen, 
liebe Bernhardsthaler! 

Die Versorgung mit 

le i stungsfähigen 

Brei tba nda nsch lü s­

sen ist eine der 

großen Herausfor­

derungen unserer 

Zeit - vo r allem im ländlichen Raum. 

Erfolgreiches Wirtschaften ohne eine 

leistungsfähige Internetverbindung 

ist heute kaum mehr vorstellbar. Auch 

in unserem Privatleben spielt die Di­

gitalisierung eine immer wichtigere 

Rolle . Unzählige Online-Services ma­

chen unseren Alltag einfacher oder 

sorgen für gute Unterhaltung. Die-

Bestellen 
Sie jetzt online: 

se Entwicklung wird sich in Zukunft 

noch verstärken, denn der Breitband­

bedarf steigt rasant. Glasfaser ist die 

einzige Technologie, die ausreichend 

Kapazitäten bietet - allerdings nur, 

wenn das Netz bis ins Haus reicht. 

Am Land, wo sich der Glasfaseraus­

bau für traditionelle Unternehmen 

nicht rechnet, kann die Niederöster­

reichische Glasfaserinfrastruktur­

gesellschaft (nöGIG) aktiv werden 

und im Auftrag des Landes diese 

zukunftssichere Infrastruktur errich­

ten. Unsere Marktgemeinde erfüllt 

bereits ein ige Voraussetzungen fü r 

den Ausbau gemäß NÖ Modell. Die 

Haushalte und Betriebe in der Markt­

gemeinde Bernhardstha l haben nun 

die Chance auf Glasfaser bis ins Haus. 

Dafür braucht es ein lautes 
„JA!". Wenn mehr als 42% der 
Haushalte und Betriebe in 
den vorgesehenen Gebieten 
zustimmen, wird das NöGlas­
fasernetz gebaut. 

Nutzen wir die Chance! 

Ihre Bürgermeisterin 
Doris Kellner 


